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 und Elbe hin gedrängt . Wenn nun die Heimat des sächsischen Hausesaberdortwar,sohätteessichvondortausnachNordenverbreitenmüssen(daesjaheutebisHolsteinvorkommt).AlleineinesolcheVerbreitungs-richtungstelltunsvorneueRätsel,dennessprichtallesübrige,z.b.dienamenauf-biittel,geradefürdenumgekehrtenWegderSachsenbesiedelung.EbensosindbeidieserAnnahme(wasvomVerf.sehrbreitS.278—'284geführtwird)alledietatsächlichvorhandenenEinflüssedesns.HausesaufdasfriesischesowohlalsauchaufdascimbrischeHausnichterklärlich,dasichbeieinerAusbreitungdesns.HausesnachN.O.hindiesebeidenArtenschonwickelthabenmüssten,ehedasns.HausbisinihreGebietevorgedrungenseinkönnte.NachdemalsoderVerf.insolchnegativerBetrachtungsartalleschendenAnsichtenüberdieEntstehungdess.Hauseszurückgewiesenhat,bleibtihmvonselbstalseinzigerAuswegnurdieAbleitungvomaltsächsischenSaale.Ernimmtdiesen,wiedenaltnordischenSaal(überdender'2.AbschnittdesBucheshandelt)dreischiffigmitGiebeltürean,wobeierdieMöglichkeitoffenlässt,dasssichindiesemaltsächsischenSaalbereitsdiePferdeineinereigenen'Stelle'daherStall)untereinerGiebelkiibbungbefundenhabenkönnen.DagegenhältderVerf.dievonHenningangezogeneStelledesHeliandinderdashorreumderVulgatamitSaalübersetztwird(V.2569),nichtfürbeweisenddafür,dassderas.SaalauchschondieScheuneenthaltenhabe1).EinerseitsgibtderHeliandnichtbäuerliche,sondernherrischeVerhältnisseindichterischerSprachewieder,undanderseitsdenktRh.dabeieheraneinenSpeicher,aneineKornkiste,wiesolcheauchjetztnochinDrenthevorkommen.(Vermutung,dassdieHeimatdesHelianddasWestlandgewesensei.)—Wohlabermussderas.Saal,wenndasris.Hausausihmhervorgegangenseinsoll,bereitsdasPletbesessenhaben.UnddasistdennauchwirklichderFall.(NachweiseausdemHeliand:150anunicumfleltia,2750fagaronflettieetc.).ÜberallwerdenimHeliandseliundfletticigleicherweiseauchfürdieInnenräumegebraucht.Nochdeutlicherabersprechendiespäterenangels.Stellen,diefletdeutlichinderBedeutungHerdraumbrauchen(BelegeS.291f).DiespätereScheidungzwischenfletunddälezwingtunsaberzurAnnahme,dassdiesesSaalfletüberdemFussbodenerhöhtgewesenseinmuss,alsonureinenTeildesSaalesausgemachthabe,unddassmandanndiesesVerhältnissbeiderVerpflanzungausdemSaalindiesaalartigangelegtedäleübertragenhabe.—WennRh's.AnsichtvonderAbleitungausdemSaalerichtigist,somüsstedasfletauchbeieinemanderndeutschenStamme,derdiesesWortinderBedeutungHerdraumbesitzt,nämlichbeidenOberdeutscheninlicherWeiseausdeninnerenEinrichtungendesHausesselbstzuerklärensein.DieseErklärungdurchzuführen,istdieAufgabedes
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 Der Verf. stellt zunächst fest , dass auch im bajuvar . Gebiet ( worunter er nurdenLandstrichzwischenBöhmerwald,EnnsundZentralalpen,nichtaberdasMur-undDraugebietversteht)dasFletzursprünglicheinemEinbauangehörthabe,

 1 ) Im Zusammenhange mit dieser Stelle wendet sich der Verf . in den Nachträgen(S.1068-1072)inderihmeigenenheftigenWeiseauchgegendieArbeitFr.Kaufmanns•ZurGesch.desns,Bauernhauses'(inderZs.f.dtPhilol.39,282-292).


